
 

 

 
 
Kommission Laborverantwortliche: Jahresbericht 2022 
 
Auftrag 
- Erarbeitung und periodische Überprüfung des Weiterbildungsprogramms 
- Rekursinstanz bei Beschwerden gegen Entscheide des Fachausschusses FAMH 
- Überwachung der Abschlussprüfungen 
 
Mitglieder  
Prof. Nicolas Vuilleumier (FAMH), Genève, Vorsitz 
PD Dr. Eric Dayer (SGAI), Lausanne 
Dr. Richard Egger (pharmaSuisse), Lenzburg 
Dr. Thierry Nouspikel (SGMG), Genève 
Prof. Jacques Schrenzel (SGM), Genève 
Prof. Arnold von Eckardstein (SGKC), Zürich 
Prof. Walter A. Wuillemin (SGH), Luzern  
 
Aktivitäten 2022 
Im vergangenen Jahr trat der Ausschuss einmal, am 5. April 2022, per Videokonferenz zusammen.  
An dieser Sitzung genehmigte die Kommission das neue Weiterbildungsreglement für Labor- 
medizin für Hämato-Onkologie sowie die Erhöhung der Dauer der Nebenfächer von 6 Monaten auf 
ein Jahr. Diese Änderungen traten am 1. Juli 2022 in Kraft. Die Kommission hat sich einstimmig für 
eine dauerhafte Anbindung an die SAMW ausgesprochen, bleibt aber offen für mögliche Änderungen 
der Genehmigungsprozesse im Zusammenhang mit dem FAMH-Weiterbildungsreglement. 
Die Mitglieder der Kommission haben auch in diesem Jahr an den zweimal jährlich stattfindenden 
Schlussprüfungen der FAMH-Weiterbildung als überwachende Experten teilgenommen. Diese Prü-
fungen wurden 2022 wieder vollständig in Präsenz durchgeführt, nachdem sie in den Jahren 2020/21 
in einer hybriden Form stattgefunden hatten. 

Dr. Eric Dayer kündigte im Oktober 2022 seinen Rücktritt aus dieser Kommission an. Wir danken Dr. 
Dayer für sein Engagement in der SAMW-Kommission, die Suche für seine Nachfolge ist im Gange. 

 
Ausblick 
Die Suche nach Mitteln und Wegen, um die Anerkennung des FAMH-Titels auf internationaler Ebene 
zu erleichtern, bleibt unverändert. Die FAMH steht in engem Kontakt mit anerkannten Experten zu 
diesem Thema. Es scheint jedoch, dass dazu ein eigenes Gesetz (analog zum Bundesgesetz über 
die Psychologieberufe) notwendig ist, was die Mittel der FAMH bei weitem übersteigen würde. Eine 
genaue Quantifizierung der notwendigen Mittel ist immer noch im Gang. 
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